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Die Ausstellung ist vom 18. April bis 12. Juli 2024
montags bis donnerstags von 9.00 bis 18.00 Uhr
und freitags von 9.00 bis 16.00 Uhr kostenfrei  
zu besichtigen.    

Titelbild:  Furore II, 2016, Farbholzschnitt, 108 x 190 cm

Lebensdaten

1966	 geboren in Rodewisch
1990 –1994	� Studium der Kunsterziehung,  

Universität Magdeburg
1996	 2. Staatsexamen 
1996 –1997	� Studium Hochschule für Bildende Kunst Dresden, 

bei Prof. D. Nitzsche   
1997–2002	� Lehre zum Steinmetz- und Steinbildhauer  

und Arbeit im Handwerk, Plauen
2006 –2009	� Mitarbeit am Projekt MUSE der Yehudi Menuhin 

Stiftung Deutschland
2007–2015	� Dozent an der Oxford Summer School,  

FB Holzschnitt und Lithografie
lebt und arbeitet seit 2019 in Leipzig

Ausstellungen (Auswahl)  

2023	 Künstlerbund Tübingen 
2023	 29. Leipziger Jahresausstellung
2022	 FAMA Skulpturenprojekt Dresden
2021	 Eisenkunstguss Museum Büdelsdorf 
2020	� Landesmuseum für moderne Kunst 

Brandenburg
2018	� Orangerie der Anhaltischen Gemäldegalerie 

Dessau, Anhaltischer Kunstverein Dessau

Kontakt	� mail@erikseidel.de 
01520 985 73 08 
www.erikseidel.de 



Erik Seidel
ÜBER LEBEN
Druckgrafische Werke  
des Leipziger Künstlers

Zur Eröffnung der Ausstellung 
am Donnerstag, dem 18. April 2024,
um 19.30 Uhr,
laden wir Sie und Ihre Freunde 
sehr herzlich ein.

Einführung: 
Dr. phil. Anke Fröhlich-Schauseil
Kunsthistorikerin, Dresden

Musikalische Umrahmung:
Peter Naryshkin, Piano
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WEGBESCHREIBUNG

PKW (Hinweis für Navigation: „Hellerschanze“ eingeben)

Autobahnabfahrt „Dresden-Hellerau“ Richtung Zentrum, nach der 
Tankstelle links abbiegen in die Stauffenbergallee. Dann Wegweisern 
„Hauptzollamt“/„Carolapark“ folgen. Vom Stadtzentrum: Kreuzung 
Königsbrücker Str. / Stauffenbergallee den Wegweisern „Hauptzollamt“/ 
„Carolapark“ folgen. An der Ecke Hellerschanze / Zum Reiterberg befindet  
sich ein Parkhaus. Für Veranstaltungsgäste ist die Nutzung kostenfrei.

Straßenbahn: Ab Hauptbahnhof Linie 7 (Richtung Weixdorf) oder 8 
(Richtung Hellerau) bis Haltestelle „Stauffenbergallee“. Ab Bahnhof 
Dresden-Neustadt mit Linie 3, 6 oder 11 eine Station bis „Albertplatz“. 
Dort umsteigen in Linie 7 (Richtung Weixdorf) oder 8 (Richtung Hellerau) 
bis Haltestelle „Stauffenbergallee“. Von der Haltestelle „Stauffenberg
allee“ ist es noch ca. 1 km Fußweg bis zum Kammergebäude. 

Das Gebäude ist barrierefrei.

Schützenhöhe 16, 01099 Dresden, Telefon: 0351 8267 0


